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Im Sprachkurs
Aufgabe 1
Lesen Sie die Dialoge und setzen  Sie die Ausdrücke in die Tabelle.
	Frau Haber
	Guten Tag, mein Name ist Christa Haber. Ich bin  Deutschlehrerin. Wie heißen  Sie?

	C. Bruni.
	Mein Name ist Carla Bruni.

	Frau Haber
	Und woher kommen Sie?

	 C. Bruni
	Ich komme aus Italien.

	Frau Haber
	Und wie heißen Sie?

	D. Alexiou
	Ich heiße Dimitris Alexiou. Ich komme aus Griechenland.

	Frau Haber
	Guten Tag, Herr Alexiou. Und  Sie? Wer sind Sie?

	C. Fuentes
	Ich bin Claudia Fuentes. Ich komme aus Chile.

	Frau Haber
	Oh, Sie kommen aus Südamerika! Toll! Wie heißen Sie?

	P. Rodriges
	Ich heiße Pedro Rodriges. Ich komme auch aus Südamerika, aus Argentinien.


	sich begrüßen
	sich vorstellen
	Namen erfragen

	Guten Morgen
……………………

Guten Abend
	Ich heiße….

……………………….
………………………
	………………………
………………………

Wie ist Ihr Name?


Aufgabe 2
Lesen Sie die Dialoge und ergänzen Sie die Tabelle.
	Frau Haber
	Woher kommen Sie,  Frau Perot?

	H. Perot
	Ich komme aus Frankreich.

	Frau Haber
	Wo wohnen Sie?

	H. Perot
	Ich wohne in Lyon. 

	Frau Haber
	Und Sie Herr Alexiou? Woher kommen Sie?

	D. Alexiou
	Ich komme aus Patras in Griechenland. 

	C. Fuentes
	Und ich komme aus Chile, aber ich wohne in New York.

	Frau Haber
	Gut. Wer sind Sie und woher kommen Sie?

	B. Junot
	Wir heißen Chantal und Bernard Junot. Wir kommen aus Kanada.


	Name
	
	
	
	

	Herkunft
	
	
	
	

	Wohnort
	
	
	
	


Aufgabe 3

Was passt zusammen? 

	1. Guten Tag, Frau Bruni.
2. Wie heißen Sie?

3. Woher kommen Sie?

4. Wie ist Ihr Name?
5. Wer ist das?
	a. Ich komme aus Chile.

b. Das ist Frau Haber.

c. Guten Tag, Frau Haber.

d. Ich heiße Alexiou.

e. Carla Bruni


	       1.              
	       2.
	      3.
	      4.
	      5.

	      
	
	
	
	


Aufgabe 4
Wie, woher, wo, wer?  Wie heißen die Fragen?
1. *    __________________________________?        -  Ich bin Erika Tobler.


2. *    __________________________________?
      -  Ich komme aus Frankreich.

3. *    __________________________________?
      -  Mein Name ist Carla Bruni.

4. *    __________________________________?
      -  Ich heiße Paul Tuber.

5. *    __________________________________?
      -  Ich wohne in Paris.

6. *    __________________________________?
      -  Wir kommen aus Brasilien. 

Verben 
[image: image17.png][ per Euro. Lesen Sie im Kurs.
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Seit dem 01.01.2002 ist
der Euro (€) gemeinsames
offizielles Zahlungsmittel
in zwolf Landern der
Europiischen Union
(EU): in Belgien, Deutsch-
land, Finnland, Frank-
reich, Griechenland, den
Niederlanden, Irland,
Italien, Luxemburg,
Osterreich, Portugal und
Spanien. Uber 200 Millio-
nen Menschen bezahlen
mit dem Euro. Die Euro-
scheine sind in allen Lin-
dern gleich, die Miinzen
sind unterschiedlich und
tragen nationale Symbole
der Linder.

Quiz. Raten Sie: Woher kommen die Euromiinzen? Ordnen Sie zu.

€ Osterreich
" Deutschland
" Griechenland
¥ Spanien
" Irland
" Ttalien
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   der Infinitiv:
 wohn-en

Aufgabe 5 

Suchen Sie die Verben in den Dialogen und markieren Sie wie im Beispiel.

Mein Name ist….
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Aufgabe 6

Verben und Personen: Ergänzen Sie die Endungen.

	  Infinitiv: wohnen
	Infinitiv: heißen
	Infinitiv: sein !!!

	Singular        Plural

1. Person       1. Person

ich wohne     wir wohnen
	Singular        Plural

1. Person      1. Person

ich heiß-        wir heiß-
	Singular        Plural

1. Person      1. Person

 ich bin           wir sind

	  formell: Wo wohnen Sie?
	formell: Wie heiß-     Sie?
	formell: Wer sind Sie?


Aufgabe 7
Ergänzen Sie die Verben.

1. * Frau Tobler, woher kommen Sie?
 - Ich _____________ aus Wien.

2. * Wie ______________ Sie?  - Ich _____________ Nora Langstrom.

3. * Und wo _____________ Sie?  - In Frankfurt.

4. * Wie heißen Sie?    -  Wir ________________ Chantal und Bernard Junot.

5. * Mein Name ist Helene Weber. Ich ____________ in Bonn.

6. * Ich komme aus New York. Woher kommen Sie, Frau Perot?  Ich _____________ aus Lyon.
Das Alphabet


   A
Be
Ce
De
E
eF
Ge
Ha
I
Jot
Ka

  eL
eM
eN
O
Pe
Qu
eR
eS
Te
U
Vau

  We
iX
Ypsilon
Zet

Umlaute




Diphthonge
  
ä ═ (A-Umlaut)
Länder


ei ═  [ai]
    heißen
ö ═ (O-Umlaut)
schön


eu ═ [oi]
    Neuner
ü ═ (U-Umlaut)
Südamerika

au ═ [au]
    Haus
Konsonantenverbindungen


ß ═ es zet 
    heißen
ch 
 nicht 

Nacht


Chaos

sch
Bosch
Aufgabe
Was passt zusammen? Ergänzen Sie. Lesen Sie die Abkürzungen laut.
ADAC   -   DB   -   EU   -   FAZ   -   ICE   -   KFZ   -   VHS   -   VW   -   ZDF   - BMW
______________
der Allgemeine Deutsche Automobil Club


______________
das Zweite Deutsche Fernsehen

______________
die Frankfurter Allgemeine Zeitung

______________
der Inter City Express

______________
das Kraftfahrzeug (=Auto)

______________
die Deutsche Bundesbahn

______________
Bayerische Motorwerke
______________
die Volkshochschule

______________
die Europäische Union

______________
der Volkswagen

	ä         ---->    ε                                                                           

ö         ---->   ο - ε 

ü         ---->   ι - ου

ei        ----->   αϊ

ie        ----->   ι:

eu       ----->   οϊ
äu       ----->   οϊ
-er       ---->    εα
-ig       ---->     ιχ
H, h     ---->    απαλό χ
-h-      ---->    -

ch        ---->    χ
s (a, e, i, o, u, y)   ---->  ζ
ss (ß)   ---->     σ

sch      ----->     σ (παχύ)

 v        ----->     φ

           ----->     β

z          ----->    τσ

St-       ----->    scht-                                     
	                                                   Dänemark

Göttingen 

Tübingen 

Freiburg

Bielefeld  ( aber Rumänien, hier)

Neuburg

Fräulein

Münster - hier

dreißig

Hamburg - Hahn ,  Hof - Bahnhof

wohnen , Bahn

Kochen, Christine, Chalkidiki

Siemens, Vase

Tasse

Tasche

Vater

Vase

Zeitung, Zeit, Zentrum

Stuttgart




Lesen Sie bitte.

Kopenhagen,  Ägypten,   Sachsen,   Niederlande,   Italien,  Frankreich,  Stuttgart, Liechtenstein, Libyen, Wien, München, Japan, Zürich, Lissabon, Äthiopien, Schweiz, Kassel, Warschau, Zypern, Kiel, Helsinki, Griechenland, Köln, Österreich, Dänemark, Vatikan, Tschechoslowakei, Augsburg, Düsseldorf, Indien, Türkei, Lüneburg, Hamburg, Stockholm, Freiburg, Salzburg, Chile, Ghana, Deutschland,

Heidelberg, Mannheim, Rhein, Schneider, Mainz, Mailand, Daimler, Bayer, Bayern, 

Zahlen
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Aufgabe 1
Ergänzen Sie die Zahlen.

	0 = null
13 = dreizehn
14 = ______zehn

15 = __________________
16 = sechzehn

17 = siebzehn
18 = __________________
19 = __________________

20 = zwanzig
21 = einundzwanzig

22 = __________________

23 = _______________

30 = dreißig


	40 = ________________
42 = zweiundvierzig
50 = fünfzig

53 = ________________
60 = sechzig

70 = siebzig

78 = ________________
80 = achtzig

90 = ________________
99 = ________________
100 = (ein) hundert

101 = (ein)hunderteins
102 = _______________
	200 = zweihundert

213 = ___________________
316 = ___________________
417 = ___________________
521 = ___________________
600 = ___________________
708 = ___________________
854 = ___________________
999 = ___________________
1000 = (ein) tausend

10 000 =zehntausend

1 000 000 = eine Million

1 000 000 000 = eine Billion


Aufgabe 2
Lesen Sie die Zahlen laut!

25

12

36

47

289

312

11

67

15

77

244

675

17

76

54

89

789

358

55

15

50

20

34

780

Aufgabe 3

Ergänzen Sie die fehlenden Notrufnummern.

	
	Polizei
	Feuerwehr
	Ambulance

	Deutschland
	110
	112
	19222

	Österreich
	133
	122
	144

	Schweiz
	117
	118
	144

	Griechenland ?
	
	
	


Aufgabe 4

Lesen Sie laut!
1. *  Wie ist die Telefonnummer der Deutschen Botschaft in Athen, bitte?

-    210- 7285111

      *   Und die Vorwahl von Griechenland?

      -    0030

2. *   Die Vorwahl von Österreich, bitte.

-    Österreich? Das ist die 0043

3. *   Die Faxnummer von Hotel Amsel in Berlin?

-    Einen Moment, bitte.  4527812

Spielen Sie ähnliche Dialoge!
Aufgabe 5
Wie heißt die Frage?

1. ____________________________________________?

      210-6235667
2. ____________________________________________?

      Die Vorwahl von Deutschland ist 0049

3. ____________________________________________?

      Tut mir Leid. Ich weiß es nicht.

Aufgabe 6
Wie viel ist das?

1. fünfzig plus drei plus sechs =
2. sieben mal fünf =
3. sechzehn durch vier =
4. zwanzig durch zwei =                     

5. sechsunddreißig minus acht =
6. siebzig minus zwanzig =
7. fünf mal drei plus vier =
8. dreizehn plus siebzehn minus eins =
	Jahreszahlen liest man so: 

z.B. 1997 : neunzehn hundert sieben und neunzig
        2007 : zweitausend sieben 


Aufgabe 7
Wie alt bist du? Wann bist du geboren? Bilden Sie Sätze wie im Beispiel.
Beispiel: Ich bin ………… Jahre alt. Ich bin neunzehnhundertsechsundachtzig geboren.

________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Aufgabe 1
Lesen Sie die Texte. Markieren Sie Namen, Länder,  Städte und Berufe wie im Beispiel. 
1. Bernard und Chantal Junot kommen aus Kanada. Sie leben in Berlin. Bernard ist Diplomat und arbeitet bei der Botschaft und Chantal ist Dolmetscherin.
2. Marie Fontaine ist Französin. Sie wohnt auch in Berlin und arbeitet bei Siemens. Sie ist Sekretärin.

3. Klaus Stark kommt aus Österreich, aber er lebt seit 13 Jahren in Deutschland, in Frankfurt. Er ist Chemiker von Beruf und arbeitet bei Hoechst.

4. Maria Romero kommt aus Argentinien. Sie lebt schon 8 Jahre in Deutschland und arbeitet als Dolmetscherin bei der Botschaft.

5. Tohiro Hui kommt aus Japan, aus Osaka.  Er lebt schon seit 1996 in Hamburg und ist Manager  bei Sony.

6. Eva Flohr ist Journalistin. Sie wohnt in Düsseldorf. Sie arbeitet beim Fernsehen.

Aufgabe 2
Wer ist das? Ergänzen Sie  die Namen.
1. Er wohnt in Frankfurt.

_______________________

2. Er arbeitet bei Sony.

_______________________
3. Sie kommt aus Argentinien.
_______________________
4. Sie arbeitet beim Fernsehen.
_______________________
5. Sie ist Sekretärin.


_______________________
6. Sie leben in Berlin.

____________________ und  _________________

7. Sie arbeiten bei der Botschaft.
____________________ und  _________________

Personalpronomen

Aufgabe 3
Unterstreichen Sie in der Übung die Personalpronomen und ergänzen Sie dann die Liste unten.
	Singular
	Plural

	  ich
  du

  ………. / …………./ es
	wir 

ihr

…………/ Sie



Aufgabe 4
Ergänzen Sie die Tabelle!

	Wie heißt sie/er?
	Woher kommt sie/er?
	Was ist sie/er von Beruf?

	Vorname
	(Familien-)Name
	Land (Stadt)
	Beruf

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


Aufgabe 5
Sprechen Sie über die Leute. Üben Sie zu zweit.
*  Wie heißt er?

            -  Er heißt Klaus.

*   _____________________ 
-  ____________________________________
*   _____________________ 
-  ____________________________________

*   _____________________ 
-  ____________________________________

*   _____________________ 
-  ____________________________________

*   _____________________ 
-  ____________________________________

*   _____________________ 
-  ____________________________________

	
	Präsens

sein

	
	
	

	
	  1. Person
	    ich       bin

	Singular
	  2. Person
	    du        bist

	
	  3. Person
	er/sie/es   ist

	
	
	

	Plural
	  1. Person

  2. Person

  3. Person
	    wir       sind

    ihr        seid

 sie/Sie     sind


Aufgabe 6
Ergänzen Sie.

1. Wer __________ Herr Alexiou. – Das ____________ ich. 

2. __________ Sie Frau Haber? – Ja, das _____ ich. 

3. Wer __________ du? – Ich _____  Pedro.
4. Wer __________ Sie? – Mein Name ______ Carla Bruni. 

5. Wer __________ sie? – Das  ________ Chantal und Bernard Junot. 
Aufgabe 7

Wer, Was, Wie, Wo?  Wie fragt man?

a) _____________________________________________?

    Frau Fontaine ist Sekretärin.

b) _____________________________________________?

    Karlos Fuentes arbeitet in Berlin.
c) _____________________________________________?

     Eva Flohr  ist Journalistin. 
d) _____________________________________________?

    Er heißt Klaus Stark.

Aufgabe 8
Lesen Sie die Dialoge und setzen Sie die fehlenden Formen und die Endungen in die Tabelle ein. . 
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 SHAPE  \* MERGEFORMAT 
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 SHAPE  \* MERGEFORMAT 
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	komm-en
	wohn-en
	arbeit-en
	leb-en

	ich

du

er/sie/es

wir 

ihr

sie/Sie
	komm-e

komm-st

komm-t

komm-en
komm-t

komm-en
	wohn-e
___________
wohn-t

___________

___________
wohn-en
	___________
arbeit-est
___________
arbeit-en
___________
___________

	___________
___________
leb-t
___________
leb-t
leb-en


Aufgabe 9
Ergänzen Sie die Verben.
heiße, heißt, heißt, heißen            komme, kommst, kommt, kommen
  bin, bist, ist, sind

Ich      heiße    Marie.
            Ich  komme     aus Japan.
      Ich    bin     Journalistin.

Und wie                    du?
Woher                    du?
     Was            du von Beruf?

Er                        Stark.
Er                       aus Mexiko.
      Er              Chemiker.

Sie 
                Maria.
Sie                     aus Frankreich.  Sie              Ingenieurin.

Und wie                    Sie?
Woher                       Sie?
     Was           Sie von Beruf?

Fragesätze - Aussagesätze
Die W-Frage
                       



Die Aussage (Antwort)
Position: 
1
  2
   3
Position:
1
         2
          3
                     Wie       heißen   Sie?          
    Mein Name       ist      Eva Glatt.
W-Fragen und Aussagen:  Das Verb steht auf Position______________ .
Ja / Nein -Frage

                 

Die Aussage (Antwort)
Position:   1
   2 
3...

Position:
  1
    2
          3...


  Sind
  Sie  Frau Haber?

   Ja,
 ich 
  heiße    Christa Haber.

   Bist
  du   Martina?

   Nein,  ich 
     bin      Carla Bruni.
Ja / Nein –Frage:
Das Verb steht auf Position______________ .



Die Antwort ist „_________“ oder „__________“.
Aufgabe 1
Ergänzen Sie die Sätze:  heißen – wohnen – kommen – sein 
1. Ich heiße Müller.

2. Ich ___________ aus Frankfurt.

3. Ich ___________ in Berlin.

4. Wie _____________ Sie?

5. ______________ Sie aus Österreich?

6. Wo _____________ Sie? In Berlin?
7. ______________ Sie Müller?
8. _____________ Sie Frau Kaiser?
9. Woher ______________ Sie?
10. ____________ Sie aus München?
Aufgabe 2
Ordnen Sie die Sätze aus der Übung den Satztypen im Kasten zu.

Notieren Sie dann je ein Beispiel und markieren Sie das Verb.
	Beispielsatz
	Satztyp
	Satz Nr.

	Wir wohnen in Frankfurt.
	Aussagesatz
	

	Wie heißen Sie?
	W-Frage
	4.

	Sind Sie Herr Schmidt?
	Ja / Nein-Frage
	


Aufgabe 3
Schreiben Sie drei eigene W-Fragen. Fragen Sie Ihren Nachbarn / Ihre Nachbarin und notieren Sie die Antworten.
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Aufgabe 4
Schreiben Sie fünf “Ja / Nein- Fragen“. Fragen und antworten Sie.
1. Kommen   ___________________________________________________________? 

      ____________________________________________________________________.
2. Wohnen   ____________________________________________________________?

      ____________________________________________________________________.
3. Lernen     ____________________________________________________________?

      ____________________________________________________________________.
4. Heißen  _____________________________________________________________?
      ____________________________________________________________________.
5. Sind    ______________________________________________________________?

      ____________________________________________________________________.
Aufgabe 5
Lesen Sie die Antworten. Wie heißen die Fragen?

1. __________________________________________________________________?

     In Hamburg

2. __________________________________________________________________?

      Ja, in Hamburg. .

3. __________________________________________________________________?

     Barbara Müller.

4. __________________________________________________________________?

     Nein, in New York.

5. __________________________________________________________________?

Ich arbeite bei der Botschaft.

6. __________________________________________________________________?

Ja, ich studiere an der Universität Tübingen. 

Aufgabe 6
Fragewort oder Verb? Ergänzen Sie.

	* Guten Tag! Ich heiße Karl Braun. 

   ________  heißen Sie?

*  Und Ihr Vorname?
	- Mein Name ist Peterson.

- Peter.

	*  ______  ist das?
	- Das ist Martin Flohr.

	*  Guten Tag, ich bin Cornelia Beckmann.


*   Danke, gut.
	- Guten Tag, Frau Beckmann. Wie geht es  

   Ihnen?



	*  _______ ist Herr Raab?

	-  Das bin ich.

	*  _______  Sie Frau Boge?
	-  Nein, ich heiße Christa Haber.

	*   Hallo Max, _______ geht’s?
	-  Danke, es geht.

	*   Hallo, ich bin Daniel. ______ heißt du?
	-  Mein Name ist Max. 

	*   ________ du Susanne?
	-  Ja, ich bin Susanne Tessmann.

	*   _______ ist das?

*   _____________ sie aus Portugal?
	-  Das sind Maria und Juan. 

-  Nein, sie kommen aus Spanien.


Aufgabe 7

Ordnen Sie zu.

	wie?

woher?

wo?

wo?

wer?
	arbeiten  in / bei / an

heißen

sein 

kommen aus 

wohnen in  


Aufgabe 8
Was passt zusammen?  Wie heißen die Fragen?
1. *   ____________________________________?
  -  Ich komme aus Frankreich.

2. *   ____________________________________?    -  Peterson. Peter Peterson
3. *   ____________________________________?
   -  Ich wohne jetzt in Frankfurt.

4. *   ____________________________________?
   -  Karl Braun.
5. *   ____________________________________?
   -   Bei Sony
Aufgabe 9
Welche Antwort passt?

a) Heißt er Peterson?

A. Nein, er heißt Braun.

B. Nein, Peterson.

C. Ja, er heißt Braun.

b) Woher kommen Sie?
A. Ich komme aus Frankreich.

B. Sie kommt aus Griechenland.

C. Er kommt aus Österreich.
c) Wie heißen Sie?

A. Ich heiße Eva.
B. Nein, ich heiße Carla.

C. Ja, ich heiße Eva.
Aufgabe 10
Lesen Sie die Angaben und schreiben Sie Texte!
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Margot Schulz


Klaus Henkel



Elisabeth Poler
Architektin


Programmierer


Juristin
beim Architekturbüro M&N
bei Fa. Müller & Co


in der EU, Brüssel
München


Berlin
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Anton Becker


Susanne Tessmann


Paul Schäfer
Professor


Sekretärin



Ingenieur
an der Universität  

bei der Deutschen Botschaft

bei Fa. IBM

Köln



Argentinien



Stuttgart

Margot Schulz ist _________________________________________________________
________________________________________________________________________
________________________________________________________________________
________________________________________________________________________
________________________________________________________________________
________________________________________________________________________
________________________________________________________________________
________________________________________________________________________
________________________________________________________________________
Negation – nicht
	                  Frau Haber  heißt
	 nicht
	Maria.

	               Frau Fuentes wohnt
	 nicht
	in Mexiko.

	Herr Alexiou  arbeitet heute
	 nicht.
	

	             Herr Owen arbeitet 
	 nicht
	bei Hoechst

	               Kommt Herr Stark            
	 nicht?
	


Aufgabe 1
Wo steht nicht?
1. Wir  _____  sind  _____ aus Kanada ________.

2. Lebt  _____  Frau Romero  _____ in Argentinien  ________ ?

3. Herr Stark   _____  arbeitet  _______  bei Sony  ______. 

4. Wir   _____  wohnen  _____  in New York  ______.
5. Sie _______ kommen _______ aus Brasilien_______. 
Aufgabe 2
Schreiben Sie die Sätze

1. nicht – heiße – Meier – Ich

      _____________________________________________________________________

2. Sie – Berlin – kommen – nicht – aus
      _____________________________________________________________________

3. nicht – in – Wien – wohnen – Wir
      _____________________________________________________________________

4. Frau – Dänemark – Buarque – wohnt – nicht – in
      _____________________________________________________________________

5. spreche – nicht – Ich – Englisch
      _____________________________________________________________________

6. bei Siemens – Ich – arbeite – nicht
_____________________________________________________________________

ja, nein, doch
	Kommt Herr Alexiou?                               Ja, er kommt.

                                                                    Nein, er kommt nicht.

Wohnt Frau Perot  nicht in Lyon?             Nein,  sie  wohnt nicht in Lyon
                                                                    Doch, sie wohnt in Lyon


Aufgabe 1
Bitte antworten Sie!
	1. Ist Herr Stark nicht Chemiker      

      bei Hoechst?                                

2. Ist Frau Haber Deutschlehrerin?   

3. Arbeitet  Frau Romero nicht?                

4. Wohnen Sie in Hamburg?    

5. Arbeiten Sie nicht?                       
	___________________________________________

___________________________________________

___________________________________________

___________________________________________

___________________________________________


Aufgabe 2
"Ja", "nein", "doch"   Welche Antwort passt?

	1. Wohnt Frau Haber nicht in Berlin?

a) Nein, sie wohnt in Berlin.
b) Doch, sie wohnt in Berlin. 

c) Ja, sie wohnt in Berlin.
2. Kommen Sie heute?

a) Nein, ich komme nicht heute. 

b) Ja, ich komme nicht heute.
c) Doch, ich komme heute. 

3. Sind Sie aus Bonn?
a) Nein, ich bin aus Bonn.

b) Nein, ich komme aus München.

c) Doch, ich komme aus Bonn. 
	4. Kommt Herr Hui nicht aus Japan?

a) Doch, er ist aus Japan.

b) Ja, er ist da. 

c) Nein, er ist nicht da. 

5. Heißen Sie Stark?

a) Ja, mein Name ist Stock. 

b) Nein, mein Name ist Winter. 

c) Doch, ich heiße Lang.

6. Arbeitet Herr Stark bei Hoechst?

a) Ja, er arbeitet hier.
b) Doch, er arbeitet bei Hoechst.
c) Nein, er arbeitet bei Hoechst.


Bestimmter Artikel:  der, die, das

	MASKULIN
	FEMININ
	NEUTRUM           
	PLURAL

	der Name

der Student
der Schüler

         er
	die Stadt
die Frage
die Lehrerin 

          sie
	das Buch                 

das Land             

das  Foto           


          es                                
	die Namen
die Fragen

die Fotos

            sie


Kommt  Herr Stark aus Österreich? Ja, er kommt aus Wien.  
Ist die Botschaft von Argentinien in München? Nein, sie ist in Berlin.

Ist das Land groß?  Ja, es ist sehr groß.

Die Deutschlehrerin heißt Christa Haber. Sie  ist sehr nett. 
Unbestimmter  Artikel:  ein, eine, ein

	
	SINGULAR
	
	PLURAL

	MASKULIN

             der

       ein Name
ein Student
ein Schüler
	FEMININ

             die

eine Stadt
eine Frage
eine Lehrerin
	NEUTRUM

             das

ein Buch
ein Land
ein Foto
	             die

Namen

Fragen

Fotos


Aufgabe 1
Was ist das: ein Vorname, ein Familienname, eine Stadt, ein Land?

1. Bonn ist 

eine Stadt

7. Bellini ist

_____________

2. Spanien ist

_____________
8. Nicole ist

_____________

3. Rainer ist

_____________
9. Flohr ist

_____________

4. Österreich ist
_____________
10. Frankfurt ist
_____________

5. Robert ist

_____________
11. Rumänien ist
_____________

6. Düsseldorf ist
_____________
12. Anna ist

_____________

Aufgabe 2
Ergänzen Sie wie im Beispiel und ordnen Sie zu!

	1. Das ist ein Deutschkurs

2. Das ist ________ Telefonnummer.

3. Das ist ________ Verb.

4. Das ist ________ Stadt.

5. Das ist ________ Buch.

6. Das ist ________ Sekretärin.
	a. _______________liegt in Italien.

b. _______________ heißt „wohnen“

c. _______________ heißt Frau Kaiser.

d. _______________ist 65 36 78

e. Der Deutschkurs   hat 15 Teilnehmer.

f. __________ heißt „Das Parfüm“




Aufgabe 3
Lesen Sie die Wörter. Was kennen Sie?

	□ das Buch

□ das Papier

□ der Tisch

□ der Stuhl

□ der Name

□ die Frau

□ der Herr
	□ der Computer

□ der CD-Player

□ die Lampe

□ die Tasche

□ das Foto

□ der Pilot

□ die Firma
	□ das Wort

□ das Wörterbuch

□ der Bleistift

□ das Heft

□ die Bank

□ die Familie

□ der Minister
	□ der Fernseher

□ die Zeitung

□ das Telefon

□ der Kuli

□ der Kaffee

□ die Polizei

□ die E-Mail


Aufgabe 4
Schreiben Sie die Wörter in die Tabelle.

	Maskulinum

der / ein
	Femininum

die / eine
	Neutrum
das / ein

	Computer

______________________
______________________
______________________
______________________
______________________

	______________________
______________________
______________________
______________________
______________________
______________________

	______________________
______________________
______________________
______________________
______________________
______________________



Verneinung mit kein, keine, kein

	Ist das ein Computer?

Ist das eine Zeitung?

Ist das ein Auto?
	Nein, das ist kein Computer, das ist ein Monitor.
Nein, das ist keine Zeitung. Das ist eine Zeitschrift.

Nein, das ist kein Auto, das ist ein Bus


Aufgabe 1

Ergänzen Sie die Tabelle.

	
	bestimmter

Artikel
	unbestimmter

 Artikel
	Verneinung mit

kein-

	Singular
	der  Mann

die Frau

das Buch                                                
	ein    Mann

…..  ……………………

….    …………………..
	kein   Mann

…..    ……………………..

….      ……………………

	Plural
	die Männer

die Bücher

die Frauen
	-       Männer

-       ……………………

-       ……………………                                                 
	………   Männer

………    ………………….

………    ………………….


Aufgabe 2

Ergänzen Sie!
	das Wörterbuch – das Telefonbuch – der Computer – das Foto – die Professorin –

die Studentin – das Theater – das Museum – die Postkarte


1. Ist das ein Wörterbuch?

      Nein, das ist _________ Wörterbuch. Das ist ________ Telefonbuch.

2. Ist das _________ Computer?
- Ja.

3. Ist das ________ Foto?

      Nein, das ist ________ Foto. Das ist ________ Postkarte.

4. Ist das __________ Professorin? 

      Nein, das ist _________ Professorin. Das ist ________ Studentin.
5. Ist das ___________ Theater? 

      Nein, das ist ________ Museum. 
Pluralformen

Aufgabe 1

Im Kasten sehen Sie die Pluralformen einiger Wörter. Ordnen Sie sie in die Tabelle ein und finden Sie die Regeln.

	die Computer – die Häuser – die Lampen – die Studentinnen – die Fotos – die Preise –

die Bücher – die Wörter – die Namen – die Sekretärinnen – die Taxis –

die Autos – die Leiter – die Väter – die Probleme – die Maschinen – die Studenten –

die Frauen – die Männer – die Hotels – die Chefs


	-- / - “
	-e  / -“e
	-er / - “er 

	………………………......

…………………………..

…………………………..

…………………………. 
	…………………………..

………………………….

………………………….

…………………………
	…………………………...

……………………………

……………………………

……………………………


	-(e)n / …nen 
	-s

	……………………………………….

……………………………………….
……………………………………….
……………………………………….
……………………………………….
	…………………………………………..

…………………………………………..

…………………………………………..

…………………………………………...

…………………………………………..


Aufgabe 2

Ergänzen Sie die fehlenden Wörter. Notieren Sie im Singular Artikel und Pluraltyp.

Singular


Plural


Pluraltyp

der Musiker


Musiker

--
der Park





Arzt

der Jeep





Politiker

das Haus





Artikel





Fabriken





Hobbys

das Land





Arbeiter

das Radio





Hotels

der Computer

das Büro





Frauen





Maschinen

die Adresse





Sekretärinnen

Aufgabe 3

Singular oder Plural?  Ordnen Sie die Wörter aus dem Kasten in die passende Spalte und ergänzen Sie die jeweils andere Spalte!


	der/die/

das
	Singular
	Plural
	der/die/

das
	Singular
	Plural

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	


Aufgabe 4
Manche Nomen haben im Deutschen keinen Plural! Was meinen Sie Welche sind das?


[image: image16]
Keinen Plural haben die Wörter: ________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Das Leben in München
Maria kommt aus Volos in Griechenland. Sie lebt erst seit drei Monaten in Deutschland, aber sie findet das Leben hier phantastisch. Maria wohnt in München, die Hauptstadt von Bayern. Sie lernt Deutsch und besucht in München einen Sprachkurs. Sie hat ein Appartement in Schwabing. Die Miete ist hoch, aber die Wohnung liegt im Zentrum von München. Sie braucht kein Auto, denn die Sprachschule ist nicht weit. Sie benutzt meistens die U-Bahn. Die Fahrt dauert nur fünf  Minuten. 

Maria kennt noch nicht viele Menschen.  Die Bayern sind  sehr nett und fröhlich, aber sie trinken sehr viel Bier.  Das Leben in München ist nie langweilig. Es gibt hier viele Cafés, Kinos, Theater, Museen und natürlich den Englischen Garten. Dort geht sie sehr oft spazieren.   
Akkusativ  -  Stellung im  Satz

Position
	1
	2
	3
	4
	5
	6

	Maria
	besucht
	seit drei Monaten
	den Deutschkurs.

	
	

	Maria 
	besucht 
	seit drei Monaten
	den Deutschkurs

	in München.
	

	Maria
	besucht 
	
	den Deutschkurs

	heute
	in München.

	Maria 
	besucht 
	
	den Deutschkurs

	heute nicht.
	

	Wer
	besucht 
	seit drei Monaten
	den Deutschkurs?
	
	

	Was 


	findet
	Maria
	toll?
	
	

	Den Kurs
	besucht
	Maria.
	
	
	

	
	Braucht
	Maria
	in München
	ein Auto?
	

	
	Hat 
	Maria
	heute
	Unterricht?
	


Deklination des Substantivs

	Singular
	Maskulin


	Feminin
	Neutrum
	Plural

	Nominativ
	der   Lehrer
	die  Stadt
	das  Buch
	die Lehrer, Städte, Bücher

	Akkusativ
	den  Lehrer
	die  Stadt
	das  Buch
	die Lehrer, Städte, Bücher


n-Deklination 
	Singular


	Maskulin
	Maskulin
	Plural
	Plural

	Nominativ
	der  Student
	der  Herr
	die Studenten
	die Herren

	Akkusativ
	den  Studenten
	den  Herrn
	die Studenten
	die Herren


Aufgabe 1

Bitte ergänzen Sie die Artikel. 

1. Andreas  besucht _________ Universität in München. 

2. ________ Dozent arbeitet an der Uni.

3. Kennen Sie ________ Dozent___?

4. Die Schüler ergänzen _______ Tabelle.

5. Maria fragt _____ Lehrer. 

6. Die Schüler lesen _______ Dialoge.

7. _______   Student benutzt das Wörterbuch. 

8. Die Lehrerin korrigiert ________ Test.

9. Die Studentin schickt ________ SMS.

10. Maria besucht heute ______ „Deutsche Museum“. 

Verben mit  Akkusativergänzungen

Wen besuchen  Sie heute?   Ich besuche die Lehrerin.  

                                                                   (Person)

Was besucht Maria?  Sie besucht den Deutschsprachkurs.
                                                                   (Sachen)
Aufgabe 1
Wer, wen oder was? Ergänzen Sie 

1. Das ist Herr Stark. ________ ist das? ______________________________________
2. Der Lehrer braucht das Buch. ________ braucht er? ___________________________
3. Der Computer ist kaputt. ________ ist kaputt? _______________________________
4. Er findet die Frau schön. ________ findet er schön? ___________________________
5. Er versteht gut Spanisch. _________ versteht er gut? __________________________
6. Die Lehrerin korrigiert den Test. _________ korrigiert sie? _____________________
7. Die Schüler fragen die Lehrerin. _________ fragen sie? ________________________
8. Die Studentin kauft die Bücher. __________ kauft sie? ________________________
9. Er versteht den Professor nicht. ___________ versteht er nicht? _________________
10. Maria findet die Stadt toll? _____________ findet sie toll? _____________________
11. Maria studiert an der Uni Piräus.  ___________ studiert an der Uni Piräus? _____________________
12. Maria studiert Betriebswirtschaft. ______________ studiert Maria? ______________________
13. Die Lehrerin braucht das Wörterbuch. __________ braucht es? __________________
14. Die Schüler machen die Hausaufgaben. __________ machen sie? ________________
PERSONALPRONOMEN (Nominativ - Akkusativ)

	
	Nominativ
	Akkusativ
	

	 1. Person       
 2. Person       
 3. Person       
 1. Person      
 2. Person       
 3. Person       
                      
	ich
du

er

sie

es

wir

ihr

sie/Sie


	mich

dich

ihn

sie

es

uns

euch

sie/Sie


	


Aufgabe 1
Fragen und antworten Sie!

Kennen Sie die Deutschlehrerin?
Ja, ich kenne sie. / Nein, ich kenne sie nicht.

1. Benutzen Sie die U-Bahn?  ______________________________________________
2. Besucht sie den Deutschsprachkurs?  ______________________________________

3. Kennen Sie den Vornamen von Frau Haber? _________________________________

4. Finden Sie die Stadt toll?  _______________________________________________
5. Findest du das Leben in München langweilig?  _______________________________
6. Besuchen Maria und Dimitris den Sprachkurs?  ______________________________
7. Besucht dich Maria heute? _______________________________________________

8. Kennt ihr das „Deutsche Museum“?  ______________________________________

9. Verstehst du das Wort? _________________________________________________

10. Kennt euch der Professor? _______________________________________________
Aufgabe 2
Bitte ergänzen Sie

Kenne Sie  Frau Haber, die Deutschlehrerin? Ja, wir kennen  sie.
1. Maria hat ein Fahrrad, aber sie benutzt __________ nicht.

2. In München gibt es die U-Bahn und die S-Bahn. Tausende benutzen _________ täglich. 

3. Trinkst du den Wein? Ja, ich trinke __________ gern. 

4. Maria findet die Stadt phantastisch. Ich finde _________ auch toll.
5. Wer korrigiert die Tests? Frau Haber korrigiert ___________.

6. Ich erwarte heute meine Eltern. Sie besuchen ___________ oft. 

7. Die Stadt München ist weltbekannt. Viele Touristen besuchen ________ täglich. 

8. Die Deutschen trinken gern Bier.  Ich trinke _________ aber auch gern.   

Übung 3

Bitte fragen Sie!

	Braucht er Sie?

1. Erwarten sie ihn?

2. Brauchen Sie uns?

3. Besuchen Sie mich?

4. Kennen Sie sie?

5. Kennt sie Sie?
6. Besucht er Sie?
	Ja, er braucht mich.

______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________


Aufgabe 4
Bitte ergänzen Sie!

Da kommt Frau Haber. Kennst du sie?

1. Hier ist das Theaterprogramm. Brauchst ________     ____________?

2. Maria lebt in München. Besuchen   ____________  ___________   bald?

3. Dort sind Herr und Frau  Junot. Begrüßen   ___________  __________ nicht?

4. Pedro ist heute Abend zu Hause. Besuchen    ______  ________?
5. Wo ist das Buch? Hast   _____________   ___________?
Der Euro


Internationale Wörter
Hier sind zehn Wörter. Zu welchen Texten passen sie? Ordnen Sie zu.

studieren
Hobbys
Musik

Universität
Rhein-Main-Airport

 Was essen Sie? / Was nehmen Sie?  / Was kostet …?

	                                                       Speisekarte

	VORSPEISEN

Gulaschsuppe & Brot

Tomatencremesuppe

Tagessuppe
HAUPTGERICHTE

Wiener Schnitzel, Bratkartoffeln und Salat

Rinderrouladen mit Salzkartoffeln und grünem Salat

Frankfurter Würstchen mit Kraut und Brot
SALATTELLER

Bauernsalat mit Schafskäse und Brötchen

Feldsalat mit Ei und gebratenem Speck
DESSERT

Portion gemischtes Eis mit Sahne

Obstsalat
	2.90

3,50

2,90

9,50

9,70

3,50

6,90

7,00

3,50

3,90
	HEISSE  GETRÄNKE

Tasse Kaffee
Cappuccino

Espresso
Heiße Schokolade

Glas Tee
NICHT-ALKOHOLISCHE GETRÄNKE

Mineralwasser

Coca Cola

Spezi

Apfelsaft

Orangensaft

BIERE

Kölner Pils

Dunkles Weizen

Clausthaler (alkoholfrei)


	1,60
2,00

1,50

2,00

1,60

1,70

1,90

1,90

1,80

1,90

2,60

2,50

1,90




In der Kantine

Susanne Tessmann, 36 Jahre alt, kommt aus Deutschland, aber sie lebt in Buenos Aires, Argentinien. Sie spricht Englisch, Spanisch und Französisch.  Sie ist Kulturreferentin und arbeitet seit 4 Jahren bei der Deutschen Botschaft. Sie arbeitet jeden Tag acht Stunden. Mittags isst sie in der Kantine. Dort trifft sie auch ihre Kollegen.

Heute ist sie dort mit Herrn Naumann,  Leiter von der Rechtsabteilung. 

Dialog A
A: Hallo, Susanne, wie geht’s?

B: Hallo, Bernd, danke gut, und dir?

A: Auch gut. Was nimmst du? Isst du wieder nur einen Salat?
B: Nein, heute esse ich richtig. Ich habe  Hunger.

Dialog B

Kellner: Guten Tag. Was möchten Sie bestellen?

A: Wir nehmen Mineralwasser und Apfelsaft, bitte.

Kellner: Möchten Sie auch etwas essen?

A: Ja, ich nehme einen Salat und ein Schnitzel.



B: Und ich esse eine Suppe und ein Stück Pizza.

Dialog C

A: Herr Ober, wir möchten bezahlen.

Kellner: Alles zusammen oder getrennt?

A: Getrennt bitte.

Kellner: Sie haben den Salat, das Schnitzel und eine Flasche Mineralwasser. Das macht zwölf Euro zwanzig. Und für Sie sind es neun Euro dreißig.

Verben mit Vokalwechsel

Lesen Sie den Text und die Dialoge noch einmal und unterstreichen Sie die Verben? Wie heißt der Infinitiv?

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________


Einige Verben haben in der 2. und 3. Person Singular eine Veränderung im Vokal, alle anderen Formen sind normal.

	
	e→i
	e→ie
	!!!!!

	ich

du

er/sie/es

wir

ihr 

sie/Sie 
	sprechen
spreche

sprichst
spricht

sprechen

sprecht

sprechen
	lesen

lese

liest

liest

lesen

lest

lesen
	nehmen

nehme       

nimmst

nimmt

nehmen

nehmt

nehmen


	haben

	ich

du

er/sie/es

wir

ihr 

sie/Sie 
	habe

hast

hat

haben

habt

haben


Aufgabe 1

Konjugieren Sie die Verben!

	ich

du

er/sie/es

wir

ihr 

sie/Sie 
	treffen

_____________
triff-st
_____________

_____________

_____________

treff-en
	essen

______________

______________

iss-t

______________
ess-t
______________

	sehen

______________

______________

sieht

sehen
______________

______________


Aufgabe 2

Markieren Sie bitte die Verben mit Vokalwechsel! Wie lautet ihr Infinitiv?
	
	Infinitiv

	1. Arbeitest du schon lange bei Hoechst?

2. Eva findet den Film interessant.

3. Peter liest gerne Krimis.

4. Er spricht schon fünf Sprachen!

5. Nimmst du ein Taxi?

6. Isst du nichts zu Abend?

7. Wann triffst du deine Freunde?

8. Kommt ihr heute Abend?

9. Hast du ein Auto?

10. Siehst du gern Komödien?
	______________________________

______________________________

______________________________

______________________________

______________________________

______________________________

______________________________

______________________________

______________________________

______________________________


Aufgabe 3

Stellen Sie Fragen.
	1. Ich vergesse immer alle Geburtstage.

2. Jürgen  trägt  nie eine Krawatte.

3. Ich spreche sehr gut Deutsch.

4. Ich sehe  gern Horrorfilme.

5. Er isst immer Pizza und Hamburger.

6. Maria fährt morgen nach Wien.  
	Vergisst du sie auch immer?

___________________________________

___________________________________

___________________________________

___________________________________

___________________________________


Aufgabe 4

Ergänzen Sie die Verbformen. 

	
	ich
	Du
	er/sie/es
	Wir
	ihr
	sie/Sie

	essen

vergessen

sehen

sprechen

tragen

fahren
	esse

………….

…………..

…………..

…………..

…………..
	…………

………….

………….

………….

………….

Fährt
	………….

vergisst

………….

………….

trägt

………….
	………….

………….

………….

………….

………….

………….
	………….

…………

………….

sprecht

………….

………….
	……….....

………….

sehen

………….

………….

………….


Aufgabe 5
Was passt nicht. Strechen Sie es durch. 

	1. bestellen:

2. essen:

3. lesen:

4. schreiben:

5. verstehen:

6. trinken:

7. vergessen:
	eine Pizza – einen Salat – einen Brief – ein Glas Mineralwasser

ein Schnitzel – Fleisch – einen  Apfelsaft – eine Suppe

einen Satz – eine Information – ein Theaterprogramm – ein Foto

eine SMS – einen Text – ein Handy – einen Test

ein Wort  – Deutsch – den Lehrer – das Wetter

ein Bier – Spagetti – einen Saft – Wasser

ein Sprache – ein Buch – einen Namen – einen Termin 


Internationale Wörter
Aufgabe 1
Hier sind zehn Wörter. Zu welchen Texten passen Sie? Ordnen Sie zu!

studieren
Hobbys
Musik

Universität
Rhein-Main-Airport

Familie
Ski fahren
Spanisch
Frankfurt
Job
Oper

	Text 1.
	Text 2.
	Text 3.
	Text 4.




Aufgabe 2
Unterstreichen Sie in den Texten die Wörter, die Sie verstehen und notieren Sie.

	Markus Bernstein
	Ralf Bürger /

Magda Sablewska
	Andrea Fiedler
	Milena Filipowa

	_______________

_______________

_______________

_______________

_______________

_______________


	Student / -in

_______________

_______________

_______________

_______________

_______________


	_______________

_______________

_______________

_______________

_______________

_______________


	_______________

_______________

_______________

_______________

_______________

_______________




Aufgabe 3

Sortieren Sie die Wörter.

	Technik
	Job
	Sprachen
	Musik
	Geografie
	Tourismus
	andere

	
	
	
	
	
	
	



Regeln

Auf Deutsch schreibt man Verben klein.

Alle Nomen schreibt man groß.

Adjektive schreibt man klein.

Internationale Verben auf Deutsch enden oft auf –ieren.

Internationale Nomen auf Deutsch enden oft auf –ion

Internationale  Adjektive auf Deutsch enden oft auf –iv.

Familie	Geld		Milch	     Stadt   Alkohol	Gemüse	Obst


Universität	 Sonntag	 Musik	     Stress


             Preis 	           Wasser  	Form


Alkohol 	 Reis           Kaffee	Öl


           Energie               Eltern        Elektrizität


                      Gepäck            Problem 








- Das bin ich.





* Wer ist Herr Raab?	





- Mein Name ist Braun. 


- Peter.





* Guten Tag! Ich heiße Karl Braun. 


   Wie heißen Sie?


   Und Ihr Vorname?





Das ist Markus Bernstein. Herr Bernstein ist 42 Jahre alt. Er wohnt mit seiner Familie in Kronberg. In 30 Minuten ist er am Airport in Frankfurt. Er ist Pilot bei der Lufthansa. Er fliegt einen Airbus A 320. Heute fliegt er von Frankfurt nach Madrid, von Madrid nach Frankfurt und dann Frankfurt – Budapest und zurück. Er spricht Englisch und Spanisch. 








    Kalender        Computer	 Brüder       Menschen          Bücher          Physiker


             Journalistin          Park	Texte          Kaufmann	        Telefon	


     Sätze	      Test         Bibliothek     Professorin            Buch 	    Fotoalbum


      	     Namen	   Kinder            Kilo            Grieche          Lampen


     Auto	 Studentinnen        Firmen	Thema	             Fotos	     Bücher		








Ralf Bürger ist Student an der Friedrich Schiller Universität in Jena. Das ist in Thüringen. Ralf studiert Deutsch und Interkulturelle Kommunikation. Er ist im 8. Semester. Seine Freundin Magda Sablewska studiert Politikwissenschaft,  im 4. Semester. Magda ist aus Polen. Ralf ist 26, Magda 23 Jahre alt. Magda spricht Polnisch, Deutsch und Russisch. Ralf spricht Englisch und ein bisschen Polnisch. 








Andrea Fiedler ist seit 1999 bei Siemens in München. Vorher war sie drei Jahre in Singapur. Sie ist Elektronikingenieurin, Spezialität: Medizintechnologie. Sie spricht Englisch, Französisch und ein bisschen Chinesisch. Sie wohnt in Erding bei München. Sie fährt oft nach Österreich, in  die Alpen. Ski fahren ist ihr Hobby – und ihr BMW!





Milena Filipowa ist 35. Sie lebt seit zehn Jahren in Wien. Sie ist Musikerin und kommt aus Nitra. Das ist in der Slowakei. Sie spielt Violine bei der Wiener Staatsoper. Sie findet Wien fantastisch: die Stadt, die Menschen, die Restaurants, die Donau, die Atmosphäre im Sommer, die Cafes. Um 20 Uhr gibt sie heute ein Konzert. 





* Wer ist das?


* Kommen sie aus    


   Portugal?





- Das sind Maria und Juan. 


- Nein, sie kommen aus    


  Spanien. 





Bist du Susanne?





Ja, ich bin Susanne


Tessmann.





* Hallo, ich bin  


  Daniel. Wie heißt du?


* Kommst du aus 


   Österreich?





- Mein Name ist Max.


- Nein, ich komme aus 


   Deutschland. 








   +    plus


      minus


  X    mal


  :     durch























